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Dieses Dokument (EN ISO 2719:2016) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 28 „Petroleum products and 
related products of synthetic or biological origin“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee 
CEN/TC 19 „Gasförmige und flüssige Kraft- und Brennstoffe, Schmierstoffe und verwandte Produkte mit 
mineralölstämmiger, synthetischer oder biologischer Herkunft“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN 
gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Januar 2017, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Januar 2017 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN ISO 2719:2002. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Der Text von ISO 2719:2016 wurde vom CEN als EN ISO 2719:2016 ohne irgendeine Abänderung genehmigt. 
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ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung von Nationalen 
Normungsorganisationen (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird 
normalerweise von ISO Technischen Komitees durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an 
einem Thema hat, für welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee 
vertreten zu sein. Internationale Organisationen, staatlich und nicht-staatlich, in Liaison mit ISO, nehmen 
ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet eng mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) 
bei allen elektrotechnischen Themen zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Im Besonderen sollten die für die 
verschiedenen ISO-Dokumentenarten notwendigen Annahmekriterien beachtet werden. Dieses Dokument 
wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet (siehe 
www.iso.org/directives). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 
Details zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der 
Einleitung und/oder in der ISO-Liste der empfangenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname wird als Information zum Nutzen der Anwender 
angegeben und stellt keine Anerkennung dar. 

Eine Erläuterung der Bedeutung ISO-spezifischer Benennungen und Ausdrücke, die sich auf 
Konformitätsbewertung beziehen, sowie Informationen über die Beachtung der Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO) zu technischen Handelshemmnissen (TBT, en: Technical Barriers to Trade) 
durch ISO enthält der folgende Link: www.iso.org/iso/foreword.html. 

Das für dieses Dokument verantwortliche Komitee ist ISO/TC 28 „Petroleum products and related products of 

synthetic or biological origin“ in Zusammenarbeit mit ISO/TC 35 „Paints and varnishes”. 

Diese vierte Ausgabe ersetzt die dritte Ausgabe (ISO 2719:2002), die technisch überarbeitet wurde. 

Die hauptsächlichen technischen Änderungen beinhalten: 

a) Einführung von Verfahren C für FAME-Produkte; 

b) Überarbeitung der Anforderungen an Temperaturmessgeräte, die Alternativen zu quecksilberhaltigen 
Thermometern zulassen; 

c) Streichung des ursprünglichen Anhang D zum Adapter für Niedrigtemperatur-Thermometer, da dies 
optional ist, wenn eine permanente Metalldichtung am Thermometer angebracht ist; 

d) Überarbeitung der Verfahren zur Probenahme und der Probenhandhabung; 

e) Aufnahme einer Vorrichtung, für nach dem 1. Januar 2017 hergestellte automatisierte 
Prüfeinrichtungen, zur automatischen Verteilung eines inerten Gases oder Dampfes über dem Tiegel im 
Falle eines Probentiegelbrandes. 
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Flammpunktwerte werden für den Transport, die Lagerung, die Handhabung und für Sicherheitsvorschriften 
als Klassifizierungsmerkmal verwendet, um „entflammbare“ und „brennbare“ Materialien zu definieren. 
Genaue Definitionen der Klassen finden sich in den jeweiligen Vorschriften. 

Der Flammpunktwert kann das Vorhandensein von leichtflüchtigen Komponenten in vergleichsweise 
schwerflüchtigen oder nichtentflammbaren Materialien anzeigen. Die Flammpunktbestimmung kann ein 
erster Schritt zur weiteren Untersuchung der Zusammensetzung unbekannter Materialien sein. 

Die Durchführung von Flammpunktbestimmungen an potentiell instabilen, zersetzbaren Materialien oder an 
Explosivstoffen ist ungeeignet, es sei denn, es wurde vorher festgestellt, dass sie sich weder zersetzen, noch 
explodieren oder andere negative Folgen zu erwarten sind, wenn die erforderliche Menge eines solchen 
Materials in Kontakt mit den metallischen Bauteilen der Flammpunktprüfeinrichtung auf den für das 
Bestimmungsverfahren notwendigen Temperaturbereich erhitzt wird. 

Flammpunktwerte sind keine konstante physikalisch-chemische Eigenschaft des zu untersuchenden 
Materials. Sie sind abhängig von der Auslegung und dem Zustand der angewendeten Prüfeinrichtung und 
von dem durchgeführten Arbeitsablauf. Der Flammpunkt kann deshalb nur in Bezug auf ein genormtes 
Prüfverfahren angegeben werden. Es kann keine allgemeingültige Korrelation zwischen Ergebnissen 
sichergestellt werden, die nach unterschiedlichen Prüfverfahren oder mit Prüfeinrichtungen erhalten 
wurden, die sich von den festgelegten unterscheiden. 

ISO/TR 29662 [2] (CEN/TR 15138 [12]) enthält nützliche Hinweise zur Durchführung von 
Flammpunktbestimmungen und zur Auswertung von deren Ergebnissen. 
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